
Wildkräuterkunde:  Digitaler
Vortrag der Ökologiestation
Wer  kennt  sie  nicht,  die  störenden  Beikräuter  zwischen
Gemüsepflanzen und den geschätzten Rosenbeeten? Aber stimmt es
denn wirklich, dass sie so unnütz sind? Am Donnerstag, 25.
Februar, betrachtet Claudia Backenecker diese Kräuter mal aus
einer anderen Sichtweise. Bei unseren Vorfahren beispielsweise
wurden  sie  hoch  geschätzt.  Man  heilte  mit  ihnen,  machte
„Wetter“ und Zaubereien, und gut für den Kochtopf waren sie
auch noch.

Die  Kräuterexpertin  stellt  zahlreiche  unterschiedliche
Wildkräuter vor und erzählt von ihrer Verwendung in früherer
und heutiger Zeit, wie man sie erkennt und was beachtet werden
muss.  Auch  Rezepte  und  Sammeltipps  werden  gegeben.  Der
zweistündige  „Bildschirm-Vortrag“  beginnt  um  19.00  Uhr  und
kostet 5,- € je Teilnehmer.

Da  in  der  Ökologiestation  derzeit  Präsenzveranstaltungen
untersagt sind, findet der Vortrag in digitaler Form statt.
Ein  Computer  oder  Laptop  mit  Lautsprecher  genügt  für  die
Teilnahme, die Angemeldeten erhalten dann einen Link, um sich
einloggen  zu  können.  Die  Anmeldung  ist  mit  E-Mail  unter
Umweltzentrum_Westfalen@t-online.de oder telefonisch unter 0
23 89 – 98 09 11 (auch Anrufbeantworter) sowie 0 23 89 – 9 80
90 beim Umweltzentrum Westfalen möglich.
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